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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

07741

X

Verlandungsmoor nord-östlich von Gransebieth mit einem Steifseggen-Ried, das von einer  Weißen-Straußgras-Flur und einem westlich 
angelagerten Grauweiden-Gebüsch unterbrochen wird.
In der Krautschicht sind deckend Steif-Segge und Weißes-Straußgras zu finden. Zahlreich tritt u.a. auf der schwingenden Vegetationsdecke 
noch Lanzett-Froschlöffel (RLA-1) auf. Vereinzelt kommen Schwertlilien (BAV) hinzu.
In der Umgebung befinden sich intensives Ackerland und ein Soll im Westen.
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Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Agrostis stolonifera Carex elata

Alisma lanceolatum Alopecurus geniculatus Lycopus europaeus Polygonum hydropiper

Bidens cernua Calamagrostis canescens Carex pseudocyperus Epilobium palustre
Glyceria fluitans Iris pseudacorus Juncus effusus Phalaris arundinacea
Rumex hydrolapathum Salix cinerea Typha angustifolia Typha latifolia
Valeriana officinalis


